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Bollfotnmenite Muffer HODFE - gefegnetes

.- SfclicoenSevbindungen,

Wholte

1L, Bey der ; :
Sohen Sermahlung
-Des Durdlaudbtigfien Ftivfen und Heten,

B Sricderichs,
Der3oas s Sachfen, iilich, Cleve wmd Betg,

aud) Gugern und Weftphaten, Landarafins in Lieingen,
Marggrafens. su Meifien , Gefiirfieten Grafens su Henneberg,

Grafens suder Marck und Ravengberg, Heven suRavenftein ¢,

Des Kdniglich-Polnifdyen weiffen Adler-DOroens Nitter,
: Und er .

Duwchlanchtiofien Frivffin und Sraven,
SRANWE R

Sopbicn Pntonicn,

Jtumntebro dermablten Hevsogin 1 Sachiien,
Sufich, Eteve und Berg , aud) Fngeen und Weftphalen,
Landgrdfin in Thivingen, Marggrdfin SWONeiNen, Gefirrfteten

Srdfinu Henneberg, Grdfin suder Marck und NRavens:
it Durie PRy Srauer} §u Ravenficin e,
Gebornen Hevsogin su Braunidveig und Linebutg e,
Jn diefen gevingen Qeilert evtdegen
undben dem folennen Eingug

D8 New-vermabiten Hochfuvilichen Paares
i der Hodbfireftlichen Refivens - Stadt Koburg

bierdurdh sugleich ibre unteethanigfte Devotion und Glicrounfeh
it tiefjier Submidion begeugen

Das geifttiche Hof: und Stadve-Minifteriumju Salfeld,
Salfeld, gedrus bey Sob, Shriftian Otro Wiedemannen ' 8 &, Hof s Budydr,




e e

€pb. 5,32

1 Ds Gebeimnifift ook > 3
| fage abex on SHrifto und der
| L Gemeine.

; S Mittet jur fBo_llFommgnb.vit
St viefes : Sich in allen Falien
2 € Das befie Phfrer voraufieten.

3 ¥ X =7 tun fage, the Qgeifen Diefer Qeity 24 ©
g : 980 ift das treflichite u finden z

: : - {oldye , die im Ehefiand

Sidy duvdy dev Liebe veftesBand,

Dag nut der Tod jeetrennl, verbinden,

Das ung die fydnjte Vot fbrift 3eigt

1ndur BolFommenbyit am alierndcfien fteigt?

gbr forecht vielleicht s n Diefer TWelt
St Bey der Tugend hichftem del
Dody Feines ohne;alien Ladel
1InD Feines, das uns gant gefallts
@s fallt ung alfo fhwer 3u wablen,
Doy ; ifts nicht wahr; ihr fimme uns beyy
Daf eins das q{lctbrfte fey? :
Gs ift der Brautigam der Seelen;.
Ind feine auserforre Xraut,
Dieet fidy biew veclobt, dovt aber ANVEEIrAUL.

(' /;

‘S diefes Seelenfreundes Bruft
Befinden fich Die {farkfen Triecbe
e allerreinften Braurgams Liebt,
Die Sulamith ift feine Lult.
Die Licbe trich thn_bis gum Sterben,
Git war nod fidvder, als der Tod,
Sie fhiteste ibn in $Hdllen = Noth,
Sidy diele §reundin 31 ervoerben.
Gr hat fie Herrlidy ausge(cymide,
Durch ihrer Schonbeit Pradyt wird feine Bruft entaint.

& pat aud gleiche SavelichEei

@as treue. Drauthers iberiwunden,

Ind an den Brautigam gebunden,

Gie ift entfiblofien und bevelt,

Die gange LWelt mit ihren Sdagen

1nd was ung fonft Bevgnugen {chaft,
1 udh ilyres Lebens leste Kraft
3 © ©em), den fie liebt, welt nadufesen:
Wil ihr Gclicbter dag befisr, ;
g3 gas ibrer Liebe werth und wag ihy ervig ke




, Die Einigkeir it ungemein,
Die Freundin lagfer fich in allen,
Was ihrem Freund beliebt , gefalien,
Gie fudyt gans IWillen» 08 3u feyn:
QWeil fie decfeibe Geift vegieret,
GErieudyter, treibet und befebt,
Der itber ihreny: Sreunde fehivebt,
Und feine Menfebheit pracytig zievet.
Der dampfrinihr durdy feine Madht
Cin Funfdyen von BVerdruf, von Swiefpalt, von Verdadst,

§br Liebeseifer treibt fie an,
Des Bravtigams volfommnen Willen
Qudy im geringften 3u erfillen;
Sie ift thm willig untecthan:
QBeil_in ihm alle Weisheit wohnet,
Die ftets Das allerbefte webir;
Und tveils ihm nicyr an Gitce fehlt,
Die den Gehorfam wobl belohnet.
Sie hange gerroft.an feiner: Huld:
Sie teig, er tragt mitihr, wo fies verfieht , Sedulde

e
Sbr Lichiter bale fich (Fets 3u ibr,
G voirkt in ibr ju allen Jeiten: :

Gie aber denct auf ihrer Seiten 2

Miein Freund ift unverrict bey mir.

Sie Fann ihn Feinen Tag wermifjen.

Ste fpridt verrrautich und exzehit,

QWas fie vergnitget, oder qudlt, .

Lnd fudyt ibn Glaubens-voll gu Firffen.

G vedet mit ihr duvdy fein Wovt,

GeinTroft und Liebes Blidk jogt allen Kummer fort,

@r ift i, fie fein Gigenthum:
Qu der BVerbindung der Gemirther J
Kommt die Gemeinfchaft aller BGuiter:
Denn feine Ehre it ihr Rubhms ;
Gein Wirken, Laffen, Reden , Schroeigen,
Gein Leiden, Sterben, feinen Thron,
Gein himmlifdy Erbe, feine Keon,
Kurg, alles fchendt er ifr gu eigen.
Hingegen bringt fie gang und gar.
Sidy felbft, und was fie hat, gu feinem Opfer dav,
PR R
anB Coburg jaudgt , gang Salfeld fingt,
@ Die vollen Hofnungs - Kuofven blithen,

Jest, 2 §enft Sricdevich Sophicn

dconiecten ju uns bringt.

Man wimfdht dem neu veemablten Paare,
Das unfre Lander reigend fehmircer,

Aas Furften - Kinder hdcit beglire

Und herrlich madyt, auf foate Fahre,

Dig bat audy unfern Geift berwegt

Und: den geweihren Tried der Andadyt angeregts




= Durdlaudbtigfte, wiv find sum'HEren -
%}p Untetthanigfeit getveten,

e GUCH Das befte gu erbeten.
Bon unferm Slehn war.dis der Ketns
O HErr, du Stifter heilger Ehen, i
200 fey dit, es gefthaly durch dich, 3
Daf unfer el Pring Sriederich

i
gl : i
2 SMntonictten fidy erfehen.
| tun roerde 1ins von dir gerodhre, i T AUEY
Q8as unfre Ehrfurdyt winfht und Glaubens - voll begehrt!

@@rr,maﬂbe@fj@ vem Mufter gleidh,

Dasg du vom ehelichen Leben
Sn deinem Worte felbft gegeben,

¢ 1nd an den fchonften Gaben veid).
i Entimde gleiche Licbes: Slammen.
N Halt IHNRE Hevgen allezeit
£ i Sn unverridter sZinigeis
3 Durd) deinen Friedend: Geift sufammen,
FHRWollen feiy vou Trennung frey,
S0, dag des Brautgams Luft dev Braut BVerlangen fey,

i kiH » gaﬁ SJE, wie tiv an Shrifto fehn, 1 )
[ rH PWie wiv von feiner Sreundin icfen, ;
;| Qn einem Hodft verecauten TOefen
gl 1nd angenehmen Umgang fiehpn:
i So dag SFE SJEH die Kitmmernifien
Durdy FreundlichFeit, durdy Flugen Rath,
Durd) fiiffen Sroft, wnd duvdy die That

qil Qu lindern 1nd ju Heben tviffen.

i | 8 miye alles gants gemein, | >
Bl 1Ind a8 ein jedes hat, desandern Eigen feyn,

@5 1werde SHNGEH Chrifi Heif

1Ind alle theure Gnaden: Saben,

So fromme Seelen lieblich laben,

Sn Qeit und Ewigheit s Theil

Raf Sachfens Raute gritend bleiben:

Laf fie durd) FHREN Lebens: Saft
Bermittelft deiner Segens s Kraft

Seby viele feifche Sweige treiben,

®avon die-Nacdivelt Nusen zieht,

Die jeder Unterthan BVerwundrungs - voll befieht,

QSebenfEe $HGrr, an deinen Rnedyt, '
Den Holven SLANG, des Landes Freude
nd an Sophicn , Seine Weide,
otudh an dag Fitrftliche Gefblecht,

3 2 deinen Segen auf SIE thauen

§ 1t immer veidyerm Ueberiue

i af SJE in taglichem Genup
: Die Wander demmer Treue {haei.

2 So fieigt getwif der Rirchen Flor ,
Durd) .‘gqu@ﬁseisb\eir,9)m)r und Huld exvitnfeht empor,
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Bollfotnmenite Mufer Hodit- gefegneter

. Sfdtichenerbindungen,

Wolte
Bey der :

Sohen Kermablung
-Des Durchlauchtigien Frivfien und Hettiy
H € xR R AN

suSadhfen, Juilichy, Cleve und Betrg,
n und Weftphaten, Landgrafens in Tiringen,
s su Meiffen , Gefitrficten Grafens su Henneberg,
1oer Marct und Ravensberg, Heven guRavenfiein 2,
,\niglid):‘polmfcbw??ﬁm Adler-Drdens Nitter,

no oer A :

hlaudytiaffen Frivftin undSraven,
ERAWNWE RN

yhicn Senfonicn,

o dermablten Hevsogin s Sadhfen,

e und Berg , aud) Engeen und Weftphalen,

n Thivingen, Margardfin sw Meiffen, Sefurfteten

s Hennederg, Grafin su der Marc und Ravens:

c berg, Srauen fu Ravenfiein 2.

Ders0gin 3i Braunjchtoeig und Llmedburg e,
S diefen gerinden Reiler erdegen &

ndbep dem folennen €ingig

vermabiten HodftrfHichen Paares
o fireftiichen Refivent - Stadt Loburg

 sugleichibre unterthanigfie Devotion und Slickrounid
it tiefjier SubmiRion beycugen

¢ Hof: und Stadi-Minifterium ju Salfefd,
bey Soh, Ghrifhian Otro Wicdemannen, § &, Hof» Budydr.

Farbkarte #13




	Das Vollkommenste Muster höchst-gesegneter Ehelichen Verbindungen, Wolte Bey der Hohen Vermählung Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Ernst Friederichs, Herzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgrafens in Thüringen, Marggrafens zu Meissen, Gefürsteten Grafens zu Henneberg, Grafens zu der Marck und Ravensberg, Herrn zu Ravenstein [et]c. Des Königlich-Polnischen weissen Adler-Ordens Ritter, Und der Durchlauchtigsten Fürstin und Frauen, Frauen Sophien Antonien, Nun
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